
Zeit ist Geld
            ....... auch am Bau

   Behindern die hohen formalen Anforderungen die zügige Vergabe?

   Sind die Anforderungen an die Nachweisführung im Vergabeverfahren  
noch sachgerecht?

   Wie sind Nebenangebote im Vergabeverfahren zu behandeln?

   Welche Ansprüche bestehen bei Bauablaufstörungen?

   Wie kann man Bauablaufstörungen begegnen?

   Welche Pflichten treffen den Architekten hinsichtlich der Bauzeit?

 

Einladung 26. April 2007

Diese Veranstaltung wendet sich an:

   Bauunternehmen
   Architekten, Ingenieure und Projektsteuerer
   Bauträger, Immobilienfonds, Investoren
   Vertreter von privaten und öffentlichen Bauherrn
   Richter und Sachverständige

Hamburger

Formale Anforderungen des Vergaberechts  
und deren zeitliche Auswirkungen

Bauablaufstörungen und deren Folgen



Ziel des Hamburger Baurechtstages ist es, das Ver- 
ständnis des Baurechts zu fördern und ein Diskus-
sionsforum für die Baubeteiligten zu schaffen, das zu 
einer besseren Verständigung beiträgt. Dabei sollen 
wichtige baurechtliche Inhalte unter besonderer 
Berücksichtigung bautechnischer und baubetrieb-
licher Abläufe praxisnah und verständlich vermittelt 
werden. Hierzu führt der Hamburger Baurechtstag  
e. V. ein- bis zweimal jährlich Veranstaltungen zu 
aktuellen Baurechtsthemen durch. Dem interdiszi-
plinären Austausch von Informationen dient neben 
den Fachvorträgen insbesondere auch die Diskussion 
auf dem Podium und mit den Veranstaltungsteil-
nehmerrn.

Gegründet wurde der Verein Anfang 2007.
Gründungsmitglieder sind u. a: Gerald Seher (Haupt-
geschäftsführer Bauindustrieverband Hamburg, Mit-

glied des Vorstandes), Hartmut Wegener (Geschäfts-
führer ReGe Hamburg Projekt-Realisierungsgesellschaft 
mbH), Rainer Funke (Rechtsanwalt, Mitglied des 
Vorstandes), Thomas Haldenwanger (Landesbetrieb 
Straßen, Brücken und Gewässer), Dipl.-Ing. Dirk 
Busjaeger (Geschäftsführer Fa. August PRIEN), Dr. 
Thomas Möller (HOCHTIEF Construction AG),  
Dr.-Ing. Markus G. Viering (KVL Bauconsult GmbH),  
Dr.-Ing. Peter Ruland (IMS Ingenieurgesellschaft 
mbH), Martin Huber (Hansestadt Hamburg, Leiter 
Baurechtsamt), Dietmar Lampe (Rechtsanwalt, 
Lehrbeauftragter an der FH Karlsruhe, Vorsitzender), 
Prof. Dr.-Ing. Bernd Kochendörfer (Technische 
Universität Berlin), Prof. Dr. Rainer Schröder 
(Humboldt-Universität zu Berlin), Prof. Dr. Dieter 
Stassen (Rechtsanwalt, Honorarprofessor an der 
Potsdam School of Architecture), Christian Zanner 
(Rechtsanwalt, Vorstand Deutscher Baurechtstag).

1. HAMBURGER BAURECHTSTAG Der Verein
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Dipl.-Ing. Dirk Busjaeger

Rüdiger Junge

Prof. Dr.-Ing. Bernd Kochendörfer

Dietmar Lampe

Dr. Susanne Mertens

Dr. Thomas Möller

Gerald Seher

Prof. Dr. Dieter Stassen
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 9.30 Begrüßung

 9.35 Grußwort  Staatsrat Günther Bonz

 9.45 Die hohen formalen Anforderungen und deren zeitliche Auswirkungen 
  bei der Vergabe von Bauleistungen
  • Praktische Erfahrung aus Sicht des Auftraggebers  Gerhard Tamminga
  • Praktische Erfahrungen aus Sicht des Auftragnehmers  Dr. Möller/Busjaeger

10.00 Die Nachweisführung im Vergabeverfahren
  • Welche Nachweise müssen/können gefordert werden?    Rüdiger Junge
    Vergabepraxis der Hansestadt Hamburg
  • Welche Anforderungen sind den Auftragnehmern noch zumutbar?   Dr. Möller/Busjaeger

10.45 Behandlung von Nebenangeboten   Dr. Susanne Mertens
  • Zulassung und Wertung von Nebenangeboten
  • Mindestanforderungen an Nebenangebote

11.15 Kurze Pause

 11.30 Ansprüche aus Bauablaufstörungen  Dietmar Lampe
  • Behinderungstatbestände
  • Anspruchsgrundlagen und ihrer Voraussetzungen
  • Schadensermittlung

 12.30 Mittagspause

 13.30 Soll-Bauzeit = Ist-Bauzeit; ein Widerspruch in sich?  Dr.-Ing. Markus G. Viering
  • Vorausschauende Terminplanung
  • Alternative Terminplanungsverfahren
  • Dokumentationsmöglichkeiten

 14.15 Architekt und Bauzeit  Prof. Dr. Dieter Stassen
  • Honorarerhöhung bei wesentlicher Bauzeitüberschreitung – 
    Die neue BGH-Rechtsprechung
  • Haftung des Architekten für verschuldete Bauzeitüberschreitung – 
    Unversichert in den Ruin
  • Misslungene Koordinierung – 
    Was genau schuldet der Architekt im Hinblick auf den Bauablauf?

15.00 Podiumsdiskussion mit den Referenten   Moderation: Prof. Dr.-Ing. Bernd Kochendörfer
  sowie Staatsrat Günther Bonz, 
  Hartmut Wegener, Gerald Seher u. a.

Ende ca. Ausklang bei Kaffee und Gebäck
16.00

1. HAMBURGER BAURECHTSTAG   Das Programm



Anmeldeformular  Telefax: (040) 28 80 95-40

Namen der Teilnehmer   

  

  

  

Rechnungsanschrift  

  

Telefon  

       Tagungsbeitrag 180 d zzgl. 19 % Mwst. pro Person

       Mitglied 150 d zzgl. 19 % Mwst. pro Person

       Behördenvertreter/Richter frei

 
                                                     Datum/Unterschrift

Hamburger Baurechtstag e.  V. • Große Bleichen 8 • 20354 Hamburg
Tel. (040) 28 80 95-30, Kontoverbindung: Sparkasse ?????, BLZ: 0000000, Konto-Nr. 00000000

1. HAMBURGER BAURECHTSTAG 26. April 2007

Zur Anmeldung verwenden Sie bitte das unten stehende Formular. Die Anmeldung kann bis 7 Tage vor 

Veranstaltung schriftlich storniert werden. Bei späteren Stornierungen ist der hälftige Tagungsbeitrag zu entrichten.

Anmeldeschluss ist der 19.04.2007

Termin  Donnerstag, 26. April 2007, 9.30 Uhr bis 16.00 Uhr

 Veranstaltungsort HSE Schulungszentrum Alstertal

  Wellingsbüttler Weg 25a, Hamburg

Tagungsbeitrag 180 d zzgl. 19 % Mwst. pro Person

  150 d zzgl. 19 % Mwst. für Mitglieder

  Im Tagungsbeitrag inbegriffen sind Getränke und das Mittagessen.

  Für Richter und Behördenvertreter (2 Vertreter je Behörde)

  ist der Eintritt frei, wir bitten um vorherige Anmeldung.

Lageplan


